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Wissenschaftliche Tätigkeit 

Seit 2024 

seit 2023 

seit 2022 

 

seit 2022 

 

seit 2021 

 

2020-2021 

 

seit 2018 

Mitglied des Vorstandes des DNVF 

(stlv.) Sprecher der Fachgruppe Seelische Gesundheit des DNVF 

Koordination der S3-Leitlinie „Psychische Gesundheit von Gesundheitspersonal in 

anhaltenden Krisenlagen“ mit Mandat der DGPPN im Rahmen von NUM PREPARED 

Mitarbeit im BMBF geförderten Projekt NUM PREPARED in den APs „Mitarbeitergesundheit“ 

und „Klinische Implementierung (Psychiatrie)“ 

Antragstellung und Leitung des UseCase Psychiatrie im BMBF geförderten digitalen 

FortschrittsHub DECIDE der MII 

Mitarbeit im BMBF geförderten NUM EgePan Unimed Projekt in den APs 

„Risikostratifizierung – psychische Erkrankungen“ und „Personalressourcenmanagement“ 

Aufbau und Leitung der AG psychiatrische Versorgungsforschung der Klinik für Psychiatrie 

und Psychotherapie der Universitätsmedizin Mainz gemeinsam mit PD Dr. Lars Hölzel 

2014-2017 Versorgungsforschung in Zusammenarbeit mit Dr. Frank Godemann, St. Joseph-Krankenhaus 

Berlin-Weißensee/Universität Potsdam 

 

Ärztliche Tätigkeit 

Seit 2024 

 

2019-2024 

2018-2024 

 

2017 

Ltd. Oberarzt, Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie & Psychosomatik, Universitätsmedizin 

Halle 

Oberarzt der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Universitätsmedizin Mainz 

Teamleitung des Therapieprogramms für Persönlichkeits- und Traumafolgestörungen der 

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der Universitätsmedizin Mainz 

Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie 

2010-2017 

2015-2017 

2012-2015 

2010-2012 

Arzt in Weiterbildung zum Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie: 

Epilepsiezentrum Berlin-Brandenburg, Tabor Klinik Bernau 

St. Joseph-Krankenhaus Berlin-Weißensee 

Ruppiner Kliniken, Neuruppin 

 

Studium und Promotion 

2009-2013 MD/PhD in Medical Neurosciences zum Thema „Sensory and Associative Microcircuits in 

the Olfactory Cortex“, Neurocure-Stipendium, AG Schmitz, Neurowissenschaftliches 

Forschungszentrum, Charité Berlin 

2002-2008 Studium der Medizin an der Charité Berlin 

4. Studienjahr an der Université René Descartes, Paris 

2001-2004 Studium der Physik an der Freien Universität Berlin, 2004 Vordiplom  

 



 

Fachgesellschaften 

DNVF – Deutsches Netzwerk Versorgungsforschung e.V. 

DGPPN – Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie, Psychotherapie und Nervenheilkunde  

EPA – European Psychiatric Association 

ISST – International Society for Schematherapy 
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